
2. BAD
BENTHEIMER
KULTURNACHT

10. 10. 2015
17.00 - 23.00 Uhr

Shuttle-Service 
Bad Bentheim / Gildehaus

Hinfahrt zu jeder vollen Stunde, letztmalig 22.00 Uhr

18.00 Uhr Haltestelle 	 Spielbank, Ochtruper Str. 34 A

18.05 Uhr Haltestelle 	 Busbahnhof Rathausplatz 

18.10 Uhr Haltestelle 	 Wittenbrink, Wilhelmstr. 82

18.20 Uhr Haltestelle 	 Gildehaus (Neuer Weg/Apotheke)

18.25 Uhr Haltestelle 	 Parkplatz Ostmühle

18.30 Uhr Haltestelle	 Hartmann-Museum

Rückfahrt zu jeder halben Stunde, letztmalig 22.30 Uhr

18.30 Uhr Haltestelle	 Hartmann-Museum

18.35 Uhr Haltestelle	 Parkplatz Ostmühle  

18.40 Uhr Haltestelle 	 Gildehaus (Neuer Weg/Apotheke) 

18.50 Uhr Haltestelle 	 Wittenbrink, Wilhelmstr. 82

18.55 Uhr Haltestelle 	 Busbahnhof Rathausplatz

18.55 Uhr Haltestelle 	 Spielbank, Ochtruper Str. 34A

Auftaktkonzert mit der Sopranistin Armanda ten Brink
am 9.10. um 20 Uhr in der Katharinenkirche.

Mit besonderer Freude lädt das Kuratorium der Bürgerstiftung 
zu dem Auftaktkonzert der diesjährigen Kulturnacht ein, das 
am Vorabend, also am 9.10. um 20 Uhr in der Katharinenkirche 
stattfindet.
Es ist uns gelungen, die Sopranistin Armanda ten Brink aus 
Enschede zu gewinnen, die sich mit ihrer beeindruckenden Viel-
seitigkeit weit über die Grenzen ihres Heimatlandes hinaus einen 
großen Namen gemacht hat.
Die Künstlerin wird ein breites Kaleidoskop ihres Repertoires bie-
ten, angefangen von traditionellen Chansons (u.a. von Edith Piaf) 
bis hin zu Teilen aus ihrem neuen Theaterprogramm, das in 2016 

seine Premiere erleben wird. Eintritt 10 € (Abendkasse); 
Vorverkauf 9 € Touristinformation Bad Bentheim.

Lassen Sie sich überraschen!

Am Schloss-Eingang • Telefon (0 59 22) 23 24 • www.alter-bismarck.de

S E i T  3 5  J A h r E n  A m  o r T
Wir biETEn ihnEn:
• Steaks vom Grill
• Wechselnde Spezialitätenwochen
• Kaffee - Kuchen 
• Durchgehend warme Küche   
•  Für Gesellschaften     empfehlen wir 
 das Bismarckzimmer und Kulissenstübchen
• Club-Lokal, Gründungs mit glied und 
 Bewirtung der „Bad Bentheimer Kulisse“

Wir kochen mit Liebe 
ihr norbert bartker

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern,
tigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die rich-

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

KARKOSSA OHG, Generalvertretung der Allianz

Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de, www.allianz-karkossa.de
Tel. 0 59 22.9 02 50, Fax 0 59 22.90 25 25

Frische Ideen an 
alter Wirkungsstätte 
zu bekannter Qualität

Seit dem 1. August 2015 hat die Werbeagentur 

Pauling einen neuen Inhaber. 

Arno Frey, Mediengestalter und Medienfachwirt, 

freut sich bereits auf Ihren Besuch in der 

Bahnhofstraße 9, Bad Bentheim.

Logodesign, Markenentwicklung, 

Websites, Online-Shops, Social Media, 

Drucksachen und Werbeartikel aller Art

www.pauling-werbeagentur.de  •  Tel. 05922/98820

Bürgerstiftung 
Bad Bentheim

Otto Pankok - Museum1

Ostmühle & Backhaus8
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Quelle: http://www.openstreetmap.de/
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Dr.  Angelika Rieckeheer 	 05922 6759

Monika Kappelhoff	 05922 903312

Nicole Unger		  05922 6451731

Peter Pille		  05922 2806

Dr. Bernd Ortloff		 05922 99850

Bernd Engels		  05922 777300

Peter Wiering		  05922 777065

Kunst und Kultur fördern - 
von Bürgern für Bürger

Liebe Besucher der Kulturnacht,

die 2. Kulturnacht der Bürgerstiftung soll Sie staunen 
lassen, was in unserer Stadt alles möglich ist.

●  Lassen Sie sich ein auf Museen, Galerien,
umrahmt von Lesungen Poetry Slam und Musik . 

●  Treffen Sie an den verschiedensten Orten
Familie, Freunde, Nachbarn und Bekannte. 

●  Stellen Sie sich mit Hilfe des Flyers Ihr eigenes Pro-
gramm zusammen.

●  Seien Sie unbeschwert und entdecken Sie die Leichtig-
keit des Seins.

Auch bei der 2. Kulturnacht ist der Eintritt frei. Sie 
genießen zudem freie Fahrt mit dem Shuttlebus der 
Bentheimer Eisenbahn zwischen Bad Bentheim und 
Gildehaus. Bitte unterstützen Sie diese einmalige Veran-
staltung mit Ihrer Spende! In allen Kultureinrichtungen 
stehen Spendenboxen bereit. Wenn Sie mindestens 2,- 
Euro aufbringen, sind wir finanziell auf der sicheren Seite.

Die offizielle Eröffnung der Kulturnacht 
findet um 17 Uhr im „Treff10“ statt.

Kuratorium der Bürgerstiftung
Bad Bentheim
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